
DIE NEUE OBERSTUFE 

DER BERGEDORFER 

GESAMTSCHULEN  

I NFORMATIONEN  
 FÜR  

SCHÜLER , 
 ELTERN  

 UND  
L EHRER  

Die Studienstufe (12/13) ist wie in allen Hamburger   
Oberstufen als Profiloberstufe organisiert und führt zum 
Abitur.  

In einem Profil (z.B. System Erde-Mensch) arbeitet 
ähnlich wie in den Themenklassen ein profilgebendes 
Fach (hier: Geografie) mit Begleitfächern (hier: Physik 
und Biologie) zusammen.  SuS wählen aus dem Ange-
bot ein Profil nach ihren Interessen und Fähigkeiten. 
Auch hier gibt es wieder das verbindende Seminar, in 
dem die Profilarbeit koordiniert wird. Wo sich SuS, 
durch den Lehrer betreut,  interessante, an das Profil 
gebundene Aufgaben suchen, selbständig bearbeiten 
und ihre Ergebnisse präsentieren.  Das Profil umfasst 12 
Unterrichtsstunden und bildet den Klassenverband, den 
ein LehrerInnenteam führt. Das profilgebende Fach ist 
schriftliches Abiturprüfungsfach. 

Daneben gibt es mit 12 Stunden Unterricht den Basis-
kompetenzbereich. Er umfasst die Fächer Deutsch, 
Mathematik und Fremdsprache verpflichtend als zentra-
le schriftliche Abiturprüfungsfächer. 

Schließlich gibt es den Wahlpflichtbereich, in dem ein 
weiteres interessantes Angebot an 2- oder 4-stündigen 
Fächern den umfassenden Wissens- und Kompetenzer-
werb der SuS abrundet. 

Eine mündliche Prüfung möglicherweise als Präsentati-
on schließt die Abiturprüfung ab. 

• Versetzung in die Vorstufe der gymnasialen Oberstufe 
an einer Gesamtschule 

   oder 
• Realschulabschluss mit Gesamtdurchschnitt 3,0 (ohne 

Sport) und Durchschnitt 3,0 in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, 1. Fremdsprache. 

 

Hinweis: Wer bisher keine 2. Fremdsprache ab Jg. 7 
hatte, kann diese in der Vorstufe neu aufnehmen. 

ZEITPLAN   ZULASSUNGSBEDINGUNGEN FÜR KLASSE 11 

10.01.08 I NFORMATIONSABEND  FÜR ELTERN    
UND SCHÜLERINNEN  UND SCHÜLER   

 19:30 UHR 
 GSB Ladenbeker Weg 13 

 
13.01.08 GSB Live (vor allem für Jg. 5) 
 10:00—13:00 Uhr 
 GSB Ladenbeker Weg 13 
 

28.02.08 I NFO-TAG  FÜR SCHÜLER I NNEN 
 UND SCHÜLER  
 Die Fachlehrer stellen die Fächerinhalte der 

Vorstufe vor und die zukünftigen Tutoren 
präsentieren die neuen Themenklassen. 

 Margit-Zinke-Str. 7–11 und  
 Friedrich-Frank-Bogen 25 
 Einladung folgt 
 
MAI  08 ENDGÜLTIGE  FESTLEGUNG  DER       

THEMENKLASSEN  UND FÄCHER  

 

K ENNENLERN - UND UNTERRICHTSTAGE  
FÜR DIE  NEUEN 11. KLASSEN BEREITS  
VOR  DEN SOMMERFERIEN  

14.+ 15. 

JULI  08 

K ONTAKT  

 Beate Niedernhöfer 

(Abteilungsleiterin) 

Gesamtschule Bergedorf 

Ladenbeker Weg 13, 21033 Hamburg 

Tel. 4 28 92 01 

e-mail: info@gs-bergedorf.de 

www.gs-bergedorf.de 
www. gesamtschule-allermoehe.de 

www.gs-lohbruegge.de 

PROFILOBERSTUFE  

Schülerinnen der Themenklasse Kommunikation bei der Arbeit am FFB 

 



In Jg. 11 finden sich die SuS- ähnlich wie bei den Pro-
filklassen in Jg. 9 und 10 an der GSB - unter einem 
gemeinsamen Thema zusammen.  So heißen z.B. die 
diesjährigen fünf Themenklassen „Gen- und Biotech-
nologie“, „Sisyphus – Bild und Text“,  
„Kommunikation und Bildung“, „Tanztheater“ und 
„Human Rights and Clash of Cultures“. Die Inhalte 
und Methoden der miteinander verknüpften Fächer 
werden im Seminar vertieft. 

Am Beispiel des Seminarthemas „Human Rights“ soll das 
Typische der Themenklassen verdeutlicht werden:  
SuS recherchieren im Seminar zu einem konkreten Fall von 
Menschenrechtsverletzungen, erarbeiten  die Hintergründe 
eigenständig und präsentieren ihren Fall. Diese selbststän-
dige Arbeit im Seminar wird inhaltlich ergänzt durch den 
Geschichtsunterricht (Thema: Entwicklung von Demokratie 
und Menschenrechten in den USA) und den Englischunter-
richt (Themen: Sklaverei in den USA und „stolen generati-
on“ in Australien). 
 
Dieser fächerübergreifende Ansatz sowie die eigen-
ständige Recherche und die Verpflichtung zu einer 
Präsentation der Ergebnisse vor dem Jahrgang sind 
allen 11. Klassen gemeinsam. 

Die Arbeit in Themenklassen bietet eine Vorbereitung 
auf die Arbeit in den Profilen in Jg. 12 und 13.  

Alle Schülerinnen und Schüler, die zum 1.8.2008 in die  
Oberstufe eintreten, tun das unter neuen Bedingungen: 
• Die Vorstufe der gymnasialen Oberstufe gibt es zu- 
       künftig nur noch an der Gesamtschule. 
• Realschüler können mit einem Notendurchschnitt 
       von 3,0 direkt in die Vorstufe  übergehen. 
• Gymnasiasten wechseln nach Jahrgang 10 direkt in 

       die zweijährige Studienstufe. 

• Die bisherige Studienstufe wird ab 2009 als Profil- 

      Oberstufe an Gesamtschulen und Gymnasien ge- 
      führt. 
 

Aufgrund dieser Veränderungen rechnen wir mit ver-
stärkten Anmeldezahlen für den künftigen Jahrgang 11.  

Die GSB als gemeinsame Oberstufe aller Bergedorfer 
Gesamtschulen bietet neben dem BIM-Modell (in Koope-
ration mit der G13) weitere attraktive Angebote für das 
Modell: 

 Drei Jahre Oberstufe bis zum Abitur.  

Im Jahrgang 11 werden bis zu acht verschiedene The-
menklassen angeboten. Hier lernen die Schülerinnen und 
Schüler (SuS) zum einen projektorientiertes Arbeiten im 
Verbund zweier Fächer. Zum anderen bereiten sie sich 
auf die Anforderungen an Basiskompetenzen in den Fä-
chern Mathematik, Deutsch und Fremdsprache für die 
zukünftige Profiloberstufe vor.  

Jede der Klassen wird in der Regel von zwei Tutoren ge-
führt. Die SuS entscheiden sich mit der Themenklasse 
auch für einen der Standorte am Friedrich-Frank-Bogen 
oder an der Margit-Zinke-Straße, dem Standort der mit 
der GSB kooperierenden Gesamtschule Allermöhe. The-
ma, Standort und Tutor sind also aneinander gekoppelt. 
 

 Für die Studienstufe haben die SuS dann die Auswahl 
zwischen 8-10 Profilen, an deren Konzeption mit Hoch-
druck gearbeitet wird. Neben der Vielfalt an Themenklas-
sen und Profilen gibt es ein interessantes Angebot an wei-
tergeführten und neu aufzunehmenden Sprachen.  

L IEBE  SCHÜLERINNEN  UND SCHÜLER ,  

 LIEBE  ELTERN , 

T HEMENKLASSEN  

GSB: LADENBEKER  WEG - Der Hauptsitz der Ge-
samtschule Bergedorf, nahe der S-Bahn Nettelnburg  (10 
Minuten Fußweg).  Eine Busverbindung (334) gibt es ab 
dem Heckkatenweg (2 Minuten entfernt). 

FFB: FRIEDRICH -FRANK -BOGEN – Direkt am Schul-
gelände der Grundschule Friedrich-Frank-Bogen liegen die 
Pavillons, in denen die Klassenräume der Vorstufe 
(Jahrgang 11) untergebracht sind. Einige Fachunterrichte 
finden in der GSB statt: Fußweg dorthin etwa 7 Minuten, 
Fußweg zur S-Bahn Nettelnburg etwa 2 Minuten. Der Bus 
234 hält direkt vor der Tür.  

GSA: M ARGIT -Z INKE -STR . – Die Gesamtschule Al-
lermöhe liegt mit ihrem modernen Bau in Allermöhe zwi-
schen den S-Bahn-Haltestellen Allermöhe und Nettelnburg. 
Dort gibt es für die Klassen 5-7 und 11 eine Cafeteria mit 
einem warmen Mittagessen für alle Schüler. Moderne 
Fachräume und 2 Sporthallen, mit Kletterwand. Fußweg 
zur S–Bahn etwa 10 Minuten, der Bus 334 hält direkt vor 
der Tür.  

Die Buslinien 
334 und 234 
verbinden den 
Standort Fried-
rich-Frank-
Bogen mit dem 
Standort     
Margit-Zinke-
Straße der  
Gesamtschule 
Allermöhe. 

Die SuS erweitern ihre Kompetenzen für die Arbeit 
in der Studienstufe, indem sie Fragen zu Themen ent-
wickeln und sich selbst Aufgaben stellen. Indem sie 
sich eigenständig Informationen beschaffen und diese 
verarbeiten. Sie entwickeln Teamfähigkeit und die 
Fähigkeit zur selbstständigen  Arbeitsorganisation 
über einen längeren Zeitraum. Sie planen die Durch-
führung einer umfangreichen Präsentation und reflek-
tieren den gesamten Arbeitsprozess. 

Spanisch, Französisch, Russisch und Latein stehen zur 
Wahl.  

Wir unterstützen unsere SuS darin, vorhandene  Kom-
petenzen auszubauen und neue zu erwerben, dabei 
unterschiedliche Methoden anzuwenden und eigen-
verantwortlich zu lernen, damit sie ihr Leben sinnvoll 
führen können und auf Studium oder Beruf vorbereitet 
sind. 

Bitte informieren Sie sich auf der Infoveranstal-
tung, am Tag der offenen Tür (GSB live) oder auf 
unseren Homepages, ob dies für Sie und Ihre Kin-
der der richtige Weg zum Abitur ist. 

STANDORTE  


